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Die Biotonne ist kein Mistk¿bel 
 

Leider verschlechtert sich die Qualitªt der angelieferten Bioabfªlle in letz-
ter Zeit dramatisch. Nicht nur Verpackungen und Restm¿ll landen ¿ber 
die Bioabfuhr am Kompostplatz, sogar Medikamente und Problemstoffe 
werden im Bioabfall gefunden. 
M¿lltrennung generell und so auch die Trennung von Bioabfªllen ist in Nieder-
ºsterreich gesetzlich vorgeschrieben - und sinnvoll ist sie auch! 
Verunreinigte Bioabfªlle m¿ssen als Restm¿ll entsorgt werden. Die Behandlung einer Tonne 
Restm¿ll kostet etwa 3x soviel wie der fachgerechte Kompostierung einer Tonne Biom¿ll. 
K¿nftig sind vor der Abfuhr Stichprobenkontrollen von Biotonnen vorgesehen. Bei starker 
Verunreinigung, oder wenn gefªhrliche Abfªlle gefunden werden, darf die Tonne nicht entleert 
werden. 
Danke aber auch an alle Biotonnen-Ben¿tzerInnen, die verantwortungsvoll ihre Abfªlle tren-
nen und dazu beitragen, dass es weiterhin hochwertigen D¿nger f¿r Felder und Gªrten gibt. 

N¥ Bauordnung 2014 - Ä 15 Anzeigepflichtige Vorhaben 

Folgende Vorhaben sind der Baubehºrde schriftlich anzuzeigen: 
¶ Errichtung von eigenstªndigen Bauwerken mit einer ¿berbauten Flªche von jeweils nicht 

mehr als 10 mĮ und einer Hºhe von nicht mehr als 3 m auf Grundst¿cken im Bauland 
¶  nderung des Verwendungszweckes von Bauwerken oder deren Teilen, wenn der Brand-

schutz, die Belichtung, der Schallschutz etc. betroffen werden kºnnten  
¶ Abªnderung oder ersatzlose Auflassung von Pflichtstellplªtzen 
¶ Aufstellung von Heizkesseln mit einer Nennwªrmeleistung von nicht mehr als 400 kW 
¶ Aufstellung von Maschinen oder Gerªten in baulicher Verbindung mit Bauwerken, wenn 

die Standsicherheit, der Brandschutz oder Nachbarrechte verletzt werden kºnnten 
¶ Abbruch von Gebªuden in Schutzzonen 
¶ Anbringung von Wªrmeschutzverkleidung an Gebªuden 
¶ Nachtrªgliche Konditionierung von Rªumen in bestehenden Gebªuden 
¶ Ableitung oder Versickerung von Niederschlagswªssern ohne bauliche Anlagen 
¶ Aufstellung von Telefonzellen, transportablen Wªhlªmtern und begehbaren Folientun-

nels f¿r gªrtnerische Zwecke 
¶ Herstellung von Hauskanªlen 
¶ Aufstellung von thermischen Solaranlagen 
¶ Errichtung von Senkï und anderen Sammelgruben bis zu einem Rauminhalt von 60 mį 
¶ Lagerung brennbarer Fl¿ssigkeiten ab einem AusmaÇ von 500 Liter 
¶ RegelmªÇige Verwendung eines Grundst¿ckes oder ïteils im Bauland als Stellplatz 
¶ Verwendung eines Grundst¿cks als Lagerplatz f¿r Material aller Art 
¶ Einfriedungen, die bauliche Anlagen sind oder die gegen ºffentliche Verkehrsflªchen 

gerichtet werden 
¶ Errichtung von Anlagen zur Erzeugung elektrischer Energie (z.B. Photovoltaikanlagen) 
¶ Errichtung ¿berdachter und hºchstens an einer Seite abgeschlossener baulicher Anlagen 

(z.B. Carports) mit einer ¿berbauten Flªche von nicht mehr als 50 mĮ, sofern die nach-
weisliche Zustimmung jener Nachbarn, die durch dieses Bauvorhaben in ihren subjektiv-
ºffentlichen Rechten beeintrªchtigt werden kºnnten, vorliegt 

¶ Errichtung von Tragkonstruktionen f¿r Funkanlagen 
¶ Errichtung baulicher Anlagen, die zur mit der Errichtung von Gasanlagen verbundenen 

Gefahrenabwehr notwendig sind 
¶ MaÇnahmen zur kontrollierten Wohnrauml¿ftung in Wohngebªuden mit mehr als 2 

Wohnungen 
¶ Herstellung von Grundst¿ckszufahrten 
 

Der Anzeige sind zumindest eine zur Beurteilung des Vorhabens ausreichende, maÇstªbliche 
Darstellung und Beschreibung des Vorhabens in zweifacher Ausfertigung anzuschlieÇen. 
Der Baubeginn und die Fertigstellung sind der Baubehºrde anzuzeigen.  
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Die sommerlichen Temperaturen bieten die erfreuliche Mºglichkeit, im-
mer mehr Aktivitªten in die freie Natur, ºffentliche Plªtze und Parks, Gªr-
ten aber auch Balkone, Terrassen, Innenhºfe etc., zu verlagern. Damit ver-
bunden ist manchmal auch eine zusªtzliche Lªrmerzeugung im ºffentli-
chen Raum, die sofern sie ein ort¿bliches und zumutbares MaÇ nicht ¿berschreitet nur selten 
zu Problemen in der ºrtlichen Gemeinschaft f¿hrt. Um Nachbarschafts- und Anrainerkonflik-
te zu vermeiden bzw. unnºtige Stºrungen der ºrtlichen Gemeinschaft von vornherein auszu-
schlieÇen, d¿rfen wir im Besonderen ersuchen 
 
¶ lªrmerzeugende Arbeiten an Werktagen (Montag bis Samstag) von 12 Uhr bis 14 Uhr 

sowie von 19 Uhr bis 7 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen zu vermeiden, 
¶ im unmittelbaren Bereich von Wohnbauten sowie besonders ruhegesch¿tzten Berei-

chen (Parks, Erholungseinrichtungen, Alters- und Pflegeheime, Kirchen etc.) die nicht 
notwendige Inbetriebnahme von Verbrennungsmotoren zu unterlassen, 

¶ die Haltung von Haustieren so zu gestalten, dass allenfalls damit verbundene LautªuÇe-
rungen (Bellen, Krªhen) unbeschadet der artgerechten Haltung mºglichst gering und in 
einem f¿r die Nachbarschaft zumutbaren MaÇ gehalten werden, 

¶ das Einwerfen von Altglas in die daf¿r vorgesehenen Container auf die Zeit zwischen 7 
Uhr und 19 Uhr zu beschrªnken, 

¶ stºrenden Lªrm im freien bzw. ºffentlichen Raum (bspw. erzeugt durch lautes Singen, 
lautes Musizieren, lauter Betrieb von Tonanlagen, Aus¿bung von besonders lªrmerre-
genden Sportarten und Freizeitaktivitªten) insbesondere wªhrend der allgemein aner-
kannten Ruhe- und Nachtzeiten zu vermeiden. 

 
Wenn das Verhalten im freien bzw. ºffentlichen Raum von gegenseitiger R¿cksichtnahme 
und Verstªndnis f¿r Nachbarn bzw. Anrainer geprªgt ist, beugt dies nicht nur Auseinander-
setzungen und Anzeigen vor, sondern trªgt in besonderer Weise dazu bei, dass es f¿r alle Ge-
meindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger noch weiterhin ein schºner, erholsamer Sommer 
wird! 

Voralpenbad Hohenberg 

Frau Elisabeth Aschinger 
wird auch 2016 unsere Bade-
gªste betreuen.  

Im Badbuffet werden Sie die 
Naturfreunde mit kºstlichen 
Speisen, Getrªnken und S¿-
Çigkeiten versorgen. 

Die Saisonkarten kºnnen im 
Freibad, Gemeindeamt Ho-
henberg bei Frau Nina Enne 
bzw. bei der Sparkasse und 
Raiffeisenbank Hohenberg 
bezogen werden.  

Kabinenkarten erhalten Sie nur im Ge-

meindeamt Hohenberg bei Frau Enne.   

ErmªÇigungen: 

F¿r die Inhaber eines Jugendkontos 
(Sparkasse bis 25 Jahre und Raiffeisen-
bank bis 27 Jahre mit Clubgutscheinheft) 
gibt es wieder eine ErmªÇigung in Hº-
he von Euro 5,- pro Saisonkarte. Die 
Clubgutscheine sind in der Raiffeisen-
bank Hohenberg abzuholen.  

F¿r die Besitzer einer N¥ Card gibt es einen einmaligen Gra-

tiseintritt (Tageskarte).  

Lªrmbelªstigung im Sommer 

Wir w¿nschen Ihnen eine erholsame und sonnige Badesaison. 

Restm¿llabfuhr: Um eine ordnungsgemªÇe Entsorgung durchf¿hren zu kºn-

nen, bitten wir Sie, die Tonnen bzw. Sªcke entweder am Vortag oder am Tag der Abfuhr 
bis spªtestens 5 Uhr am StraÇenrand bzw. an der Grundst¿cksgrenze bereitzustellen.  
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FF HOHENBERG 
EINLADUNG zum traditionellen 

 

Feuerwehrfest am FESTPLATZ-HINTERBERG 

Samstag, 6. August bis Sonntag, 7. August 2016 
 

6. August ab 15 Uhr Ferienspiel mit Riesenh¿pfburg 
                 ab 18 Uhr Dªmmerschoppen und Feuerwehr-Reservisten-Treffen                                 

mit der Musikkapelle Hohenberg, ab 20 Uhr Seilziehwettbewerb  
                 (5. Pers/Mannschaft) Anmeldung vor Ort bis eine Stunde vor Beginn! 
                 ab 20.30 Uhr Tanz mit ĂDie jungen Steirerlªnderñ, Discobetrieb mit 
                 DJ OLIVER & FRIENDËS 
 

7. August ab 10.30 Uhr Fr¿hschoppen mit ĂDie Pagger Buamñ 
                 ab 14 Uhr Quizspiel mit vielen Sachpreisen zu gewinnen! 

                           
Um zahlreichen Besuch bittet die Feuerwehr Hohenberg. 

Strªucher auf ºffentlichem Grund 

Laut StvO m¿ssen Anrainer 
Gehsteige, Wege und Stra-
Çen von  sten und Strªu-
chern freihalten.  

Das bedeutet, dass sowohl 
der Luftraum oberhalb der 
StraÇe bis mindestens 4,5 
Meter, als auch der Gehsteig 
in seiner ganzen Breite bis 
mindestens 2,20 Meter Hº-
he, frei sein muss.  

Es muss daf¿r gesorgt werden, 
dass Passanten den Gehsteig 
benutzen kºnnen, ohne dass 
diese um ihre Sicherheit 
f¿rchten m¿ssen. Dabei gibt 
es immer wieder Menschen, 
wie FuÇgªnger mit Kinderwª-
gen und Rollstuhlfahrer, die 
auf die gesamte Breite des 
Gehsteiges angewiesen sind. 
Werden diese behindert und 
genºtigt, auf die StraÇe auszu-

weichen, kann 
sich so manch 
wirklich gefªhr-
liche Situation 
ergeben. Und das 
vºllig unnºtig.  

Die Vernachlªs-
sigung oder Unterlassung 
dieser Pflicht stellt eine Ver-
waltungs¿bertretung dar, ist 
strafbar und kann bis zu 726 

Euro kosten.  

M¿llstatistik 2015 

Folgende M¿llmengen wurden 2015 in Hohenberg gesammelt: 

Altreifen            815 kg   Druckgaspackungen (Spraydosen)       185 kg 
Arzneimittel           153 kg   Eisenmetallemballagen       6.446 kg 
Asbestzement (Eternit)   7.140 kg   Elektro-Altgerªte - GroÇgerªte     1.950 kg 
Abbruchholz     57.240 kg   Elektro-Altgerªte - Kleingerªte     2.590 kg 
Bauschutt      52.400 kg   Elektro-Altgerªte - Kleingerªte 
Eisenabfªlle      35.110 kg   mit gefahrenrelevanten Eigenschaften  5.530 kg 
Holz      177.500 kg   Werkstªttenabfall            458 kg 
Altpapier     128.643 kg   Friedhofsabfªlle         6.170 kg 
Altºl             373 kg   Leuchtstofflampen            168 kg 
Batterien unsortiert    347 kg   K¿hlgerªte           3.105 kg 
Bildschirmgerªte      3.746 kg   Laugen, Laugengemische         159 kg 
Buntglas       17.973 kg   Leichtfraktionen - Verpackungssammlung 33.460 kg 
WeiÇglas       15.452 kg   Altkleider           8.440 kg 
Sperrm¿ll    111.260 kg   Restm¿ll            187.380 kg 
Fette          6.170 kg   Autobatterien                      745 kg 
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01.07.  
Schulschlussmesse 

8.30 Uhr Pfarrkirche Hohenberg 
 

02.07.  
Kistenfleisch Essen 

Kºche des Pensionistenverbandes 
Bitte um Anmeldung, Tel. 0664/5327999 

eva_schweiger@aon.at 
 

02. - 03.07.  
Waldmarkweg Wanderung 

Treffpunkt: 8.20 Uhr Bushaltelle Schule 
Anmeldung und Auskunft 

bei Renate Hºfer, Tel. 0664/3832406 
 

04.07.  
Mutter-Eltern-Beratung 
8.30 Uhr im Gemeindeamt 

 

05.07.  
Sprechstelle f¿r kostenlose 

Erstausk¿nfte 
von 17-19 Uhr im Gemeindeamt 

 

07.07.  
Kinderliedermacher  
Bernhard Fibich 

Mitmach-Konzert f¿r Kinder von 3-11 
17 Uhr im Gh. Zwei Linden 

Naturfreunde Hohenberg, siehe Seite 6  
 

08.07.  
Treffpunkt Mittagstisch  

12 Uhr im Gh. Zum Rechen - Elfi Lechner 
Freie Themenauswahl 

Gudrun Greif, Tel. 0664/1029928,  
gudrun.greif@aon.at 

 

 

14.07.  
Fahrt nach M¿rzzuschlag 
S¿dbahnmuseum, Abfahrt: 13 Uhr 

Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/532799, eva_schweiger@aon.at 

11.-15.07.  
Schwimmkurs f¿r Kinder 
Sportunion Hohenberg, siehe Seite 10 
 

15. - 18.07.  
Access Bars Tageskurse 
Weniger Stress - besseren Schlaf und 
mehr Gelassenheit 
Naturfreunde Hohenberg 
Renate Hºfer, Tel. 0664/3832406 
 

16.07.  
Wanderung zur Hofalm 
Treffpunkt: 9 Uhr am Markplatz 
Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 
 

24.07.  
Jakobifest 
10 Uhr Hochamt, Fahrzeugsegnung, 
Fr¿hschoppen mit den Bºhmischen 
 

30.07. -01.08.  
Ausflug nach Salzburg 
Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 
 

04.08.  
Treffpunkt Mittagstisch 
12 Uhr im Gh. Zur Post -  Eckinger 
Gudrun Greif, Tel. 0664/1029928, 
gudrun.greif@aon.at 
 

13.08.  
11. Grillfest der VH Hohenberg 
mit Wunschplatzkonzert 
siehe Seite 11 
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B¿rgermeister Heinz Preus  
und sein Team w¿nschen Ihnen  
einen schºnen Sommer 
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14.08.  
Theaterfahrt nach Berndorf 

Abfahrt: 15 Uhr 
Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 

 

15.08.  
Hl. Messe 

 10 Uhr mit Krªutersegnung 
 

20.08.  
Wanderung zur Kandlhofalm 
Treffpunkt: 9 Uhr am Marktplatz 

Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 

 

01.09.  
Ausflug und Radtour 
Grein nach Ybbs und Melk 

Abfahrt: 07.30 Uhr 
Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 

 

01.09.  
Treffpunkt Mittagstisch 
12 Uhr im Gh. Zwei Linden   

Gudrun Greif, Tel. 0664/1029928 
gudrun.greif@aon.at 

 

05.09.  
Mutter-Eltern-Beratung 
8.30 Uhr im Gemeindeamt 

 

06.09.  
Sprechstelle f¿r kostenlose 

Erstausk¿nfte 
von 17-19 Uhr im Gemeindeamt 

 

10.09.  
Wanderung ¥tschergrªben 
Treffpunkt: 9 Uhr am Marktplatz 

Pensionistenverband Hohenberg, Tel. 
0664/5327999, eva_schweiger@aon.at 

 

11.09.  
Fr¿hschoppen  

der Bergrettung Hohenberg 
ab 10 Uhr beim Kirchenparkplatz 

14.09.  
Fahrt nach Lunz  
zum Hammerherrenmuseum, Auffahrt auf das 
Hochkar. Bei Schlechtwetter Fahrt nach GroÇ 
Reifling ins ¥sterr. Forstmuseum Silvanum 
Seniorenbund Hohenberg,  
Gudrun Greif, Tel. 0664/1029928 
gudrun.greif@aon.at 
 

17.09.  
Wallfahrt nach Mariazell 
4:30 Uhr Abmarsch in St. Aegyd 
 

23.09.  
B¿cherei - Tag der offenen T¿r 
siehe Seite 12 
 
Rot Kreuz Kaffee 
ĂErntedank - Einstimmung auf den Herbstñ 
14-17 Uhr im Pfarrheim Hohenberg 
 

24.09.  
Hubertusfeier 
19 Uhr, Hubertuskapelle Hohenberg 
 

29. -02.10.  
Wandern in Gosau 
Anmeldung bei Sonja Holzer, Tel. 
0664/8731121, Naturfreunde Hohenberg 
 

30.09.  
Treffpunkt Mittagstisch 
12 Uhr im Gh. Zum Rechen -  
Elfi Lechner 
Gudrun Greif, Tel. 06641029928 
gudrun.greif@aon.at 
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Termine der Kreativschule:  
 

16. bis 17.07.2016 - Schnitzen 
27. bis 28.08.2016 - Aquarellmalen 
15. bis 16.09.2016 - Acryl-Spachteltechnik 
17. bis 18.09.2016 - Acryl-Spachteltechnik 

 
 

Tel. 0664/4844203, E-Mail:  
info@kreativschule.at oder  
felix.gravogel@a1.net 
www.gravogel.at oder 
www.kreativschule.at 
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Seniorenbund  
Hohenberg 

 

Vorschau 

Herbsttage Blindenmarkt 
ĂBoccaccioñ 

von Franz von Supp®.  
Samstag, 15.10.2016, 13 Uhr 

 
Adventfahrt  

zum mittelalterlichen Adventmarkt 
auf der Burgruine Aggstein. 
Samstag, 19.11.2016, 13 Uhr  

 
Anmeldung bei Gudrun Greif, Tel. 
02767/78097 oder 0664/1029928 
oder gudrun.greif@aon.at 

 

Bezirksgericht Lilienfeld 
 

Der Amtstag des Bezirksgerichts 
findet  
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr 

statt.  
Um die Wartezeiten nach Mºglich-
keit zu verk¿rzen, ersuchen wir Sie 
um Terminvereinbarung. 
 

 BabenbergerstraÇe 18 
 3180 Lilienfeld 
 Tel.: 02762/52470 
 Fax: 02762/52470-33 
 Internet: www.justiz.gv.at 

20 Jahre Frisiersalon Ulli 
 

    Samstag, 9. Juli 2016  
   ab 8 Uhr im Salon Ulli 
 

Frisiersalon Ulli ladet Sie herzlich 
zum 20 jªhrigen Firmenjubilªum ein. 
 

F¿r Ihr leibliches Wohlbefinden ist 
bestens gesorgt! 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Schwimmkurs  
f¿r Kinder ab 5 Jahren 

 
 
 

Wann: 11. - 15.07.2016 
   10 Uhr bis 12 Uhr 
 

Wo:  Freibad Hohenberg 
   (bei Schlechtwetter 
   im Hallenbad   
   Schloss Freiland) 
 

Kosten: ú 60,- f¿r Mitglieder 
   ú 85,- f¿r Nichtmit -
   glieder 

Veranstalter:  
Sportunion Hohenberg 

 
Auskunft:  

Julia Schrittwieser 
0676/9434207 

julia.schrittwieser@gmx.at  

HUMORVORTRAG   

"Zeit des ErLachens"  
7. Oktober 2016 im Gh. Elfi Lechner 

Beginn: 19 Uhr 
 

Gestaltung: Lustig 

Vortragende: Lachverstªndige  

Hendrea Klogat & Anri Brutz aus 

dem Lachzentrum  
 

Lachen ist eine KOSTENLOSE 

Medizin und das ªlteste Heilmit-

tel der Welt! 
 

Ein frºhliches Gem¿t macht stressresistent.  
 

Wie gesund ist Lachen? 

Ergebnisse der Gelotologie, der Wissenschaft des Lachens: 

Lachen stªrkt das Immunsystem, lockert und entspannt die 

Muskulatur, massiert die inneren Organe,  sch¿ttet kºrperei-

gene Gl¿ckshormone aus, reguliert den Blutdruck, wirkt vor-

beugend gegen Herzinfarkt, Schlaganfall und Burnout, hilft 

bei Allergien, reduziert die Vermehrung von Tumorzellen, 

nach 24 Stunden ist die positive Wirkung im Kºrper noch 

messbar! 
 

Bodystyling 
 

jeden Dienstag ab 27. September 2016 
im Kindergarten von 18 - 19 Uhr. 
Ausk¿nfte und Anmeldung bei Petra Brandl unter der Tel. 
0664/2109907 

Krafttraining zur  
Gesundheitsvorsorge 

 

Schnupperkurs: 
 

 21. September 2016 
 

18.30 Uhr im Turnsaal der 
Schule Hohenberg 

 

Kraft-Trainings-Effekte 
¶ Kraftzuwachs 
¶ leistungsfªhigere Be-

weglichkeit 
¶ Verstªrkung (Sehnen, 

Bªnder, Gelenke) 
¶ Haltung - Kºrperspan-

nung 
 

Anmeldung bei der N¥GKK 
Lilienfeld, 050 899-1151 

¶ Hauskrankenpflege  
¶ Heimhilfe 
¶ Mobile Therapie 
¶ Mobile Pflegeberatung 
¶ Notruftelefon 
¶ Men¿service 
¶ Pflegeprodukte 
¶ Ehrenamtlicher  
         Besuchsdienst 

 
Hilfswerk Lilienfeld,  
Tel. 02764/3403 
www.hilfswerk.at 
 

¶ Kinderbetreuung,  
         Tagesm¿tter/-vªter 
¶ Lerntraining 
¶ Familienï und Jugendbe-

ratung, Psychotherapie 
¶ N¥ Krisentelefon 

0800 20 20 16 
¶ N¥ Frauentelefon 

0800 800 810 
 

 Familienï und Beratungs-
 zentrum St. Pºlten,  
 Tel. 02742/31 22 50-21 

HILFSWERK  

IHR sozialer Nahversorger 

Blutspenden 
Sonntag, 2.10.2016 von 9 bis 12 Uhr  

in der Schule Hohenberg. 
Bitte einen Ausweis mitbringen.  

 

Frauenlauftreff 
 

Wann: jeden Donnerstag  
   um 19:30 Uhr,   
   Treffpunkt am 
   Marktplatz 
 

Wer:  2 Gruppen    
   (Lªuferinnen und  
   Anfªnger) 
 

Kosten: Kostenlos 
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11. Grillfest 
 

mit Wunsch- Platzkonzert der Musikkapelle Kirchberg/Pielach 
 

Samstag, 13. August 2016, 17 Uhr im  
Sozialzentrum, 3192 Hohenberg, Markt 7 

 

Grillstation, Salate, hausgemachte Mehlspeisen 
 

Auf Ihren zahlreichen Besuch freut sich der Regionalverein, 
das Team der Volkshilfe Hohenberg und die Musikkapelle Kirchberg/Pielach 

5. Hohenberger 

Volkshilfe Benefizlauf 
 

Samstag, 1. Oktober 2016 

ab 18 Uhr, Marktplatz 
www.hohenberglauf.at 

 

Knirpse ï Kinder ï Jugendlauf 

Staffellauf ï Hauptlauf 

Ehrenschutz LAbg Bgm Herbert Thumpser MSc und Bgm. Heinrich Preus 

Anmeldung unter www.fipe.at oder vor Ort. 

Kinderbetreuung, H¿pfburg, Grillstation, Mehlspeise, Siegerehrung 
 

Der Reinerlºs der Veranstaltung kommt einen sozialen Zweck in der Gemeinde Hohenberg zugute. 
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Bücherei Hohenberg 

E-Medien Verleih: 
Noe-book.at - der digitale E-
Book-Verleih von 0-24 Uhr!  
Jahreskarte f¿r E-Medien 
Verleih: 10,- Euro. Ausk¿nfte 
im Gemeindeamt. 
 

Offener B¿cherschrank: 
Sie kºnnen B¿cher nehmen.  
Sie kºnnen B¿cher geben.  
Ohne Anmeldung  
ohne Kosten.  

Sollte kein Platz mehr f¿r die 
B¿cher sein, dann bringen Sie 
diese bitte in das Gemeinde-
amt Hohenberg oder in die 

B¿cherei.  
 

Vorleseï und Spielestun-
de f¿r Kinder 

jeden zweiten Freitag im 
Monat von 15 Uhr bis 16 Uhr  
(Ausgenommen in den  

Ferien) 

Besuchen Sie uns in der B¿cherei, wir sind zu folgenden Zeiten f¿r Sie da: 

Jeden Freitag von 15 Uhr bis 17 Uhr  
(ausgenommen an Feiertagen) 

Buchprªsentation   
ĂThe Run - der Kampf um die Wildkamerañ 
am Freitag, 23. September 2016 um 17 Uhr  

in der B¿cherei Hohenberg 
 

Das neueste Buch von Herbert und Sebastian Thumpser beschªftigt 
sich mit der tªglichen Flut an Werbeprospekten und dem Einkaufver-
halten von Herr und Frau ¥sterreicher. Die Satire nimmt dabei die 
Schnªppchenjªger und Fernsehsportler aufËs Korn. Ein Angriff auf die 
Lachmuskeln ist garantiert! 

Gemeindebücherei 

Hohenberg 

Tag der offenen Tür 
Bücherflohmarkt 
Kaffeeplauscherl 

Lesungen :  
15 Uhr f¿r Kinder 

17 Uhr von Herbert und  
Sebastian Thumpser ăThe 
Run - der Kampf um die 

Wildkameraò  

Freitag, 23. September 
14 Uhr bis ca. 17:30 Uhr                               

Kinder haben die Möglichkeit Bücher gratis auszuborgen! 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Bücherei Hohenberg. 

NEUE B¦CHER: 
+ Schwarze Wut 
+  Der Glasmurmelsammler 
+  Das geheime Leben der 
 Bªume 
+ Wenn du mich siehst 
+ Vom Ende der Einsamkeit 
+ Unterleuten 
+ Der Gerechte 
+ Eskapaden 
+ Mºrder Anders und seine 
 Freunde nebst dem einen 
 oder anderen Feind 
+ Ewige Jugend 
+ StraÇe der Wunder 
+ Das Buch vom S¿den 
+ Die Geschichte der  
 Baltimores 
+ Der Eismann 
+ Wann wird es endlich wie-
 der so, wie es nie war 
+ Alle Toten fliegen hoch 
+ Der kleine Drache Kokos-
 nuss bei den Dinosauriern 
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Der Storch war da 

Wir begr¿Çen herzlich unsere neuen Hohenberger und Hohenbergerinnen: 

Wir w¿nschen alles Gute und viel Freude. 

Die wichtigste  nderung ist die familien-
freundliche Erweiterung des Bezieherkrei-
ses: Bisher war der kostenlose Pass auf die 
Kernfamilie beschrªnkt, ab sofort kann er 
aber auch von anderen Familienmitglie-
dern, wie Tanten oder Onkeln angefordert 
werden.  Auch nicht verwandte Personen 
wie nahestehende Freunde oder Paten, 
kºnnen den Pass nun kostenlos beantra-
gen, sofern der gesetzliche Vertreter zu-
stimmt.  
 

Die Neuerungen zum N¥ Familienpass 
sind im Gemeindeamt Hohenberg erhªlt-
lich.  
F¿r Fragen steht Ihnen auch das Familien-
referat der N¥ Landesregierung unter der  
E-Mail-Adresse:  
 

familien@noel.gv.at  
 
zur Verf¿gung. 

Familienpass neu  

Oberleitner Ella 

Weyrer Matteo 

G¿nther Leon Michael         

Zeller Moritz                        

Schrºckenfuchs Janosch 

Hohenwarter Alina Marie 

Eigelsreiter Rosalie mit 

Schwester Emily 

Nach der Geburt 

Windelgutscheine: 
Das Land Niederºsterreich hat beschlos-
sen, die N¥ Mehrwegwindelfºrderung mit 
1. Juni 2016 einzustellen.  
 

Sªuglingswªschepaket: 
Im Gemeindeamt Hohenberg erhalten die 
Eltern nach der Geburt ein Geschenk. 
Das Sªuglingswªschepaket besteht aus 
Windeln und einem Rucksack.  
Zusªtzlich gibt es auch eine Geburtsmappe 
mit Gutscheinen und hilfreichen Tipps vor 
und nach der Schwangerschaft. Die Mappe 
kann auch schon vor der Geburt im Ge-
meindeamt Hohenberg abgeholt werden.  
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 rzte-Bereitschaftsdienst 
an Sonnï und Feiertagen 

 

Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) be-
ginnt jeweils am Samstag, 7 Uhr, und endet 
am darauffolgenden Montag um 7 Uhr Fr¿h. 
Der Feiertagsdienst beginnt um 20 Uhr des 
Vortages und endet am Tag nach dem Feier-
tag um 7 Uhr Fr¿h.  
Bitte den diensthabenden Arzt nicht ohne 
vorherigen Anruf aufsuchen, da die Ordi-
nationen nicht automatisch besetzt sind!!! 
Der Bereitschaftsdienst dient ausnahmslos 
f¿r akute dringende Krankheitsfªlle!!! 

Juli 2016: 
02.07.-03.07.    Dr. Ruth Eder-Harm 
09.07.-10.07.    MR. Dr. Ludwig Demetz 
16.07.-17.07.    Dr. Cornelia Loretz 
23.07.-24.07.    Univ. Doz. Alexander Dr. Kober 
30.07.-31.07.    Dr. Ute Obersheimer 
 

August 2016: 
06.08.-07.08.     Dr. Cornelia Loretz 
13.08.-14.08.     Dr. Ute Obersheimer 
15.08.     MR. Dr. Ludwig Demetz 
20.08.-21.08.     Univ. Doz. Alexander Dr. Kober 
27.08.-28.08.     Dr. Ruth Eder-Harm 
 

September 2016: 
03.09.-04.09.     Univ. Doz. Alexander Dr. Kober 
10.09.-11.09.     MR. Dr. Ludwig Demetz 
17.09.-18.09.     Dr. Ute Obersheimer 
24.09.-25.09.     Dr. Ruth Eder-Harm 

Urlaubsvorschau: 
 

Dr. Ute Obersheimer: 
4. bis 15. Juli 2016, 22. bis 26. August 2016 

23. und 26. September 2016 
Univ. Doz. Dr. Alexander Kober: 

1. bis 14. August 2016 
Dr. Ruth Eder-Harm: 
16. bis 24. Juli 2016 
6. bis 21. August 2016 

Dr. Ruth Eder-Harm, Tel. 02767/71203 
Univ. Doz. Dr. Alexander Kober,   

Tel. 02768/200-53 
Dr. Ute Obersheimer, Tel. 02768/2411 

OMR Dr. Ludwig Demetz, Tel. 02769/8300 
Dr. Cornelia Loretz, Tel. 02728/20405 

 RZTENOTRUF:  
zwischen 20 Uhr und 7 Uhr Fr¿h: Tel. 141,  

RETTUNGSNOTRUF: Tel. 144 

E-Mobilitªt:  
Die Zukunft der Mobilitªt  

 
Elektromobilitªt ist angesagt. Elektrische 
Antriebe sind leise, deutlich effizienter als 
Verbrennungsmotoren und klimaschonen-
der, insbesondere mit ¥kostrom betrieben. 
E-Autos sind so attraktiv wie nie!  
Ab 1. Jªnner 2016 gibt es zusªtzlich zu den 
attraktiven Fºrderungen, bei Ankauf von 
Elektrofahrzeugen auch einen Kostenzu-
schuss f¿r die Anschaffung, Installation und 
Inbetriebnahme einer Ladestation f¿r Zu-
hause (Wallbox). 
 

Vorteile eines E-Autos 
Elektrofahrzeuge haben in den letzten Jah-
ren stªndig an Attraktivitªt gewonnen. 
Fahrgef¿hl, Beschleunigung und Komfort 
halten nicht nur mit dem Verbrenner mit, 
sondern sind im Regelfall sogar besser. Die 
aktuellsten E-Fahrzeuge kommen schon auf 
Reichweiten bis zu 250 km bzw. im Premi-
umsegment sogar auf ¿ber 500 km. Die er-
hºhte Nachfrage und Marktdurchdringung 
f¿hrt zudem zu geringeren Anschaffungs-
kosten.  
      

Vorteile im ¦berblick 
¶ Geringe Betriebs- und Unterhaltskos-

ten 
¶ Niedrige Steuerlast und Versiche-

rungsbeitrªge 
¶ Vorsteuerabzug und Sachbezugsbe-

freiung bei Firmenfahrzeugen 
¶ Elektromotoren sind weniger war-

tungsintensiv 
¶ Elektroautos schonen Umwelt und 

Klima 
 

Weitere Informationen zum Thema 
ĂE-Mobilitªtñ 
erhalten Sie bei der Energie- und Umwelta-
gentur N¥ unter Tel. 02742 219 19, 
office@enu.at, www.enu.at, bzw. auf http://
www.enu.at/elektromobilitaet bzw. bei der 
Initiative E-mobil in N¥ der ecoplus 
www.e-mobil-noe.at.  

mailto:office@enu.at
http://www.enu.at/
http://www.enu.at/elektromobilitaet
http://www.enu.at/elektromobilitaet
http://www.e-mobil-noe.at
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Fr¿hjahrsputz am Beachvolleyball-Platz und am Skaterpark 

Beachvolleyball-Platz 20. Mai 2016 
 
Einige fleiÇige Helfer fanden sich am 20. Mai am Beachvolleyball-Platz ein und halfen, den 
Sportplatz in Schuss zu bringen. Es wurden die Umrandungen gelegt, das Netz gespannt und 
der Sand verteilt. Die Flªche rund um den Platz wurde von den kleineren Helfern vom M¿ll 
gereinigt. Als kleines Dankeschºn gab es f¿r alle Helfer nach getaner Arbeit eine Jause. 

Skaterpark 03. Juni 2016 

Trotz des bescheidenen Wetters fanden sich am 
Freitag, 03. Juni, zwischen 15 und 20 Kinder und 
Jugendliche am Skaterplatz ein, um ihn zusam-
men mit den Jugendgemeinderªtinnen, in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen. Gemeinsam mit B¿r-
germeister Heinz Preus wurden die alten Netze 
rund um den Skaterplatz entfernt und neue Netze 
angebracht. Auch im Torraum wurden neue Tor-
netze angebracht. Der Hartplatz wurde von den 
Kindern vom Moos befreit und abgekehrt. Rund 
um den Skaterplatz wurde der M¿ll eingesam-
melt. Die Sitzbank wurde von den Kindern an 
den urspr¿nglichen Platz gestellt. Es war schºn 
mit anzusehen, mit welchem Eifer die Kinder 
und Jugendlichen dabei waren, ĂIHRENñ Skater-
platz wieder auf Vordermann zu bringen. 
Als kleines Dankeschºn f¿r die Hilfe gab es nach 
den Arbeiten Wurstsemmeln und Getrªnke f¿r 
die fleiÇigen Helfer. 
Um den Skaterplatz auch weiter in einem schº-
nen Zustand zu erhalten, ersuchen wir alle Benut-
zer sich an die Verhaltensregeln zu halten. Es 
wurde von den Gemeindearbeitern ein zusªtzli-
cher Mistk¿bel bei der Sitzbank angebracht. Es 
wªre schºn, wenn dieser auch benutzt werden 
w¿rde! 
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314022 

Obere HauptstraÇe 5 

3192 Hohenberg 

Tel.: 02767/8278 

Fax: 8278-4 

HS.Hohenberg@noeschule.at 

Interessensï und berufsorientierte Mittelschule 

Mit perfekten Englischkenntnissen bestachen die Neuen Mittelsch¿ler bei 

der Englischolympiade. 
 

Bei den English Olympics des Bezirks Lilienfeld traten am 11. Mai 2016 f¿nf Neue Mittel-

schulen an. Der Bewerb wurde dieses Mal in St. Aegyd abgehalten, weil die St. Aegyder 

Sch¿ler im Vorjahr den Sieg geholt hatten. In 10 Stationen wurden verschiedene Kompeten-

zen der Englischen Spra-

che abgefragt. 

Die Bezirkssieger der 

NN¥MS Hohenberg hei-

Çen Paul Vallaster, Nico 

K¿ster, Hannes Maier und 

Petra Cabakova. Sie d¿rfen 

nun den Bezirk beim Lan-

desbewerb in Herzogen-

burg vertreten. Als Sieges-

preis winkt f¿r den Lan-

dessieger eine 4-tªgige 

Reise nach Malta.  

Sch¿ler und Sch¿lerinnen der NN¥MS Hohenberg 
verbesserten ihr Schwimmkºnnen 

 

Die 1. Klasse NN¥MS Hohenberg war von 18.04. ï 22.04.2016 auf Schwimmwoche in 
Raabs/Thaya. Geleitet wurde die Schwimmwoche von Frau Karin Weilguny, Schwimmtrai-
ner war Gerhard Lanxinger. 
Neben zwei Schwimmeinheiten pro Tag, gab es noch abwechslungsreiche Aktivitªten wie 
Besichtigung von Burg Raabs, 
Ruine Kollmitz und Waldpªda-
gogik. In einem Grundkurs 
konnten die Kinder Tennisluft 
schnuppern. 
Den Sch¿lerInnen hat diese 
Woche groÇen SpaÇ gemacht. 
Sie waren sehr erfolgreich, ha-
ben doch alle bis auf eine Sch¿-
lerin, die noch Schwimmbegin-
nerin war, den Allround-
Schwimmschein geschafft.  
Ein herzliches Dankeschºn an 
den Elternverein Hohenberg f¿r 
die finanzielle Unterst¿tzung. 

Bezirkssieg bei den English Olympics 


